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Theater Ai Baden.

lHittwocll 9 den 27. September 1905.

1. Abonnements-Vorstellung
des

Grosslierzoßiiclien Hoftheaters zu Karlsruhe.

Die Herren Söhne.
Volksstück in drei Akten von Oskar W a 11h e r und Leo Stein.

Leiter der Aufführung : Gustav Scliefranek.

Perso n en:

Friedrich Rommel , Hofschl &chter Hugo Hasskerl.
Johanna , seine Frau Luise Kachel -Bender.

Wilhelm , beider Sohn Hans Iiiiger.
Gusti , Rommels Nichte und Mündel Alwine Müller.
Gimpern , Rittergutsbesitzer und Landtagsabgeordneter . . Willi . Wassermann.
Rudolf , sein Sohn Siegfried Heinzel.
Range , Weinhändler Wilhelm Kempf.
Lotte , seine Frau Marie Wolff.
Else , beider Tochter Maria Genter.
Röschen Himmer Elfriede Mahn.
Jettchen , Ladenmädchen bei Rommel Julie Schwarz.
Jerome , Diener bei Gimpern Hermann Benedict.
Schlächtergesellen Emil Hunkler etc.

Ort : Berlin . Zeit : Gegenwart.

Anfang: Siolboil Ulir. Ende: nach nenn Uhr.
Kasse - Eröffnung : halb  7  Uhr.

Der Verkauf der Eintrittskarten findet statt:
im  Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf . für jede
Karte am  Dienstag -, den 5SO. September,  nachmittags 3 — 5 Uhr. an der
Tageskasse (ohne Gebühr ) am  Mittwoch , eleu ÄV. September,  nachmittags von
3 — 5 Uhr, an der Abendkasse . Theaterzettel sind an der Tages - und Abendkasse
zu haben.

2. Rang Loge 2 M. 20 Pf.
3. Rang Loge 1 » 20 „
Stellplatz im 2. oder 3. Rang —• „ 90 „
Galerie — ,, 60 „

Preise der Plätze:

Fremdenloge 6 M. — Pf.
1. Rang Loge 5 >, 50 „
Amphitheater 5 „ 50 „
Sperrsitz I. Abt 4 „ 50 „
Sperrsitz II . Abt . . . . 3 » 60 »

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes <weld  angenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten , sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden , da man sich sonst , um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden , genötigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

I>ie das Theater besuchenden » amen werden höflichst ersucht , vor
Betreten des Zuschauerraumes die Hiite abzulegen.

Mittwoch , den 4. Oktober:  2 . AdonnomeiM -Voi 'StellllllK.
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